Modul 6: Herstellung und Verwendung von Laugen

1) Wirkungsweise Film: 
Es wird das Waschbecken bei verschlossenem Abfluss mit „Baaam“ sauber zu machen
Dann wird der Abfluss geöffnet und zum Erschrecken läuft das Wasser nicht ab 
Pansch wird die Flasche Baaam geöffnet und er schüttet die Flasche hinein
Es funktioniert nicht, der Abfluss bleibt verstopf
Er ruft doch Mama an und sie rät zum: Alkalischer Reiniger „Booom“ der Rohrreiniger muss her
Infokasten: Um organische Verschmutzungen wie Haare, Hautschuppen oder Fettablagerungen zu beseitigen benötigt man alkalische Reiniger. Alkalische Reiniger sind Laugen. 
Er gießt den Rohreiniger in den Abschluss, aus der Öffnung kommt weißes Pulver mit roten OH- - Ionen 
Nach kurzer Zeit blubbert der Abfluss und das Wasser läuft ab…
Infokasten: Organische Ablagerungen werden durch die OH- -Ionen zersetzt und könne wegespült werden. (evtl. Bild vereinfachte Verseifung)

· Bei Neutralisation Verwendung von Baaam und Booom zusammen

2) AB zum Rohreiniger

3) Herstellung einer Lauge (Demonstrationsexperiment Natrium mit Wasser, Nichtmetalloxide mit Wasser, Calcium mit Wasser)


(4) Industrielle Herstellung (Elektrolyse einer NaCl-Lösung  Film)













VI-01 Wirkung eines Rohreinigers!
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Rohreiniger
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Flüssigkeiten in den Ausguss
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[image: Bildergebnis für rohrreiniger etikett]
Ein tägliches Problem in Haushalten sind verstopfte Abflüsse an Waschbecken, Spülen oder Duschen. Hier helfen Rohreiniger. Sie lösen die verstopften Abwasserrohre schnell und gründlich. Organische Stoffe wie Haare, Hautschuppen oder Fette werden weggespült. 


Finde heraus, welche Stoffe der Rohrreiniger enthält.


Experiment: Untersuchung der Wirkung von Rohreinger 
Material: 4 Reagenzgläser, Reagenzglasständer, Haare, Wollfaser, Fingernägel, Butter, Spatel, Rohreiniger, dest. Wasser
[image: ]Versuchsdurchführung:
1. Gib in die vier Reagenzgläser je etwas der verschiedenen Stoffe. 
2. Fülle dann die Reagenzgläser zu einem Drittel mit Rohrreinigerlösung.
3. Beobachte gleich und nach einer Woche.Fertie ein Verszuchsprotokoll an.

Ergänze die Merksätze:
Beim Lösen dieses Feststoffes in Wasser entsteht eine _______________, welche Fette verseift und Haare usw. angreift. Außerdem löst sie das ebenfalls im Granulat enthaltene metallische Aluminium unter starker _______________________ und Bildung von ____________________.

VI-02 Herstellung eines Rohrreingers
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Laugen entstehen zum Beispiel durch die Reaktion von Alkali- und Erdalkalimetallen sowie deren Oxide mit Wasser. Die entstandenen basischen Lösungen enthalten die charakteristischen Hydroxidionen (OH- -Ionen). Der bekanntest Indikator für Laugen ist Phenolphthalein. Handelt es sich um eine Lauge, so färbt sich dieser sonst farblose Indikator pink.
Metall + Wasser  Metallhydroxid + Wasserstoff
Metalloxid + Wasser  Metallhydroxid

Lehrerdemonstrationsexperiment: Natrium mit Wasser
Material: gr. Petrischale, Natrium, Wasser, Phenolphthalein-Lösung, Messer, Pinzette
Versuchsaufbau: (Zeichne!)



Versuchsdurchführung: (Formuliere in wenigen Sätzen 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Beobachtung:
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Auswertung:
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Reaktionsschema/Reaktionsgleichung: __________________________________________________________________________________
VI-03 Herstellung weiterer Laugen
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Gefahr Phenolphthalein
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In den folgenden Experimenten könnt ihr gemeinsam weitere Laugen mithilfe von Matallen bzw. Meltalloxiden herstellen. Bildet hierzu zunächt Gruppen. Anschließend bearbeitet die eine Hälfte Experiment 1 während die andere Gruppe Experiment 2 durchführt.

Experiment 1: Metall mit Wasser
Material: Reagenzglas, Reagenzglasständer, Spatel, Calciumspäne, dest. Wasser, Phenolphthalein-Lösung
Versuchsdurchführung:
1. Gib in das Reagenzglas einen Spatel Calciumspäne. 
2. Fülle dann das Reagenzglas zu einem Drittel mit dest. Wasser.
3. Beobachte und fertie ein Verszuchsprotokoll an. 
4. Untersucht eure hergestellte Lösung mit Phenolphthalein und Univeralindikator.

Experiment 2: Metalloxid mit Wasser
Material: 2 Reagenzgläser, Reagenzglasständer, Spatel, Calciumoxid, Magnesiumoxid, dest. Wasser, Phenolphthalein-Lösung
Versuchsdurchführung:
1. Gib in die Reagenzgläser je einen Spatel der Metalloxide.. 
2. Fülle dann dieReagenzgläser zu einem Drittel mit dest. Wasser.
3. Beobachte und fertie ein Verszuchsprotokoll an. 
4. Untersucht eure hergestellten Lösungen mit Phenolphthalein und Univeralindikator.


Gruppenarbeitsauftrag:
1. Tauscht eure Ergebnisse aus und haltet die wichtigsten Ergebnisse beider Experimente schriftlich fest.
2. Prüft euer Wissen über die gesamte Einheit „Herstellung und Verwendung von Laugen“ mit dem Arbeitsblatt VI-04 „Teste dein Wissen“


Zusatzaufgabe: Testet die Wirkung eurer hergestellten Laugen über eine Woche an ein paar Haaren.
VI-04 Teste dein Wissen

1. Vervollständige den Lückentext

Sowohl bei der Reaktion von Metallen der ersten und zweiten Hauptgruppe wie bei der Reaktion von Metalloxiden mit Wasser entstehen Laugen. Sie enthalten die charakteristischen Hydroxidionen. Die chemische Formel dieser Teilchen lautet: OH-. Nachweisen kann man sie  zum Beispiel mit Phenolphthalein / Universalindikator druch Pinkfärbung / Blaufärbung der Lösung.

[bookmark: _GoBack]2. Kreuze die richtigen Atworten an.

	Wie lautet die Formel für 
Natriumhydroxid?

   NaOH
   KOH
   NO2
   H2O
	Wie lautet das Reaktionsschema der Reaktion von Magnesium mit Wasser?

 Magnesium + Wasser  Magnesiumhydroxid
 Magnesium +Wasser  Magnesiumhydroxid + Wasserstoff
 Magnesium + Wasser Magnesiumoxid

	Welches ist das charakteristische 
Teilchen einer Lauge?

   H+
   OH-
   H2O
   O2-
   OH+
	Wie färbt sich Universalindikator bei Laugen?
   Pink
   Rot
   Blau
   Grün

	Durch welche Reaktion kann 
man eine Lauge herstellen?

  Metall + Säure
  Metallhydroxid + Wasser
  Metall + Sauerstoff
  Metalloxid + Wasser
  Metall + Sauerstoff+Wasser
	Welche Reaktionsgleichung ist korrekt?
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Lutin Desatascador
Lutin Detergente per tubazioni

GEFAHR  Enthalt: Natriumhydroxid EU-INDEX 011-002-00-6
Verursacht schwere Verétzungen der Haut und
schwere Augenschéden. Kann gegeniiber Metallen

korrosiv sein. Ist &rztlicher Rat erforderlich,
Verpackung oder Kennzeichnungsetikett
bereithalten. Darf nicht in die Hande von
Kindern gelangen. Staub nicht einatmen.
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/
Gesichtsschutz tragen. BEI VERSCHLUCKEN: Mund
ausspiilen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. BEI BERUHRUNG MIT
DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam
mit Wasser spiilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach
Méglichkeit entfernen. Weiter spiilen. Sofort
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.
Unter Verschluss aufbewahren. Inhalt/Behalter gemaf
lokalen/nationalen Vorschriften der Entsorgung zufiihren.

1 kg

Art. 261 340

HEPP GmbH & Co KG
Fabrikstrale 13-19
88512 Mengen
Telefon (0049) 075 72/600 60
info@hepp-direkt.de
www.hepp-direkt.de

Lutin Rohrreiniger

Spezialreiniger

Bei verstopften Rohrleitungen in Kiiche,
Bad und WC geben Sie 1 Essloffel
LUTIN in den Abfluss. Lassen Sie

1/4 | kaltes Wasser nachlaufen. Nach
einer Einwirkzeit von 30 Minuten kraftig
mit kaltem Wasser nachsplilen.

Diesen Vorgang wiederholen bis das
Wasser gut ablauft.

Eine monatliche Anwendung halt Ihr
Ablaufsystem dauerhaft sauber.
Abflussoffnung wahrend der
Einwirkzeit nicht verschlieRen!

Keine Aluminiumgefafe verwenden.
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